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Graltiken un statistischem ater1a. AaNSC- Stephan ellner. „Wer ZUF Lehre berufen Ist,
reicherte Beıtrag VO Michael VOgt, der der re  M (Röm 27} Die Professoren
nicht dem „Wahrheitsgehalt der negatl- des Bischöflichen Lyzeums Eichstatt
Ve  a Bilder VO slilam  «“ nachgehen der 1 84 3— Begleitheit ZUr usstellung
gal als „Apologet des slam  4 aulftreten Schriften der Universitätsbibliothek
möchte (S 279) Er geht 1M Gegensatz Eichstätt 40), FEichstätt (Universitäats-
den übrigen Beıtragen VO  b einer 1e] TE1- bibliothek 1998, Kct= 104 mıit

Quellenbasıis AauUs sS1E umfafßt 1M- Abb ISBN 3-924109-353-5
merhin Jahrgänge des ‚Spiege un
ragt, inwlewelt eın edium se1ine Macht Das ahrhundert Wal uls Ganze B
ausspielt, „die durch Sprache vorbereitet, sehen In Deutschland ıne Zeıt des Aufblü-
durchgesetzt un legitimier wird  M hens der Universitaten un der Wiıssen-

schaliten, uch der katholischen Theolo-5: Z Der uftfor konstatier „Den
Feindbildern gegenüber den Muslimen g1e innerhalb derselben, welche insbeson-
korrespondiert eın inneres Unbehagen ere iıne historische Vertiefung In allen
der eigenen Kultur“ 5 299 Disziplinen eriuhr. Zugleic. die

DIie Herausgeber kommen 1ın ihrem AD theologischen Fakultäten ber ständig 11C  e
innerkirchlich Gegenstand des Angriffesschließenden Beılitrag über die e  acetten

VO Religion In deutschen Zeitschrifiten  M einer streng ultramontanen integralisti-
dem Ergebnis, dals ın Zeitschriften eli- schen Richtung. Diese entwickelte als pOsI1-

g10N TecCc häufig thematislier wird, insbe- t1ves Gegenkonzept die Idee des „tridenti-
sondere 1ın Korrespondenz Zu christli- nischen Semiıinars“”, welches dem eigentli-

chen Willen der ater VO. Trient mehr ent-hen Festkalender (S 306) Dıies deutet
darauft hin, dafs sıich die verschiedenen spräche, ıne Vorstellung, die VOL em
PCI1 VO  - eligion In Zeitschriften inner- Sebastian Merkle mıiıt seinem Au{fwels des
halb des christlich-kulturellen Kontextes VO.  - den Konzilsvätern L1UTE als subsidiär 5E
bewegen Boulevardmagazine zeigen sıch planten Charakters dieser Einrichtung Spa-

ter destrulert hat[1ULI peripher kirchlichen Themen 1N-
teressiert, „höchstens als Darstellung ihrer Das Lyzeum in FEichstätt cschien dabei
exirem: Ausdrucksfiormen, beispiels- lange als Prototyp eines olchen tridenti1-
welse anhand religlöser Randgruppen schen Semiminars. Nicht 11UTL War 1564 In
un der Neuen religiösen ewegungen FEichstätt das erstie Priestersemminar nach
der als Dokumentation ihrer Exotik““ dem TIrienter Seminardekret überhaupt
(S 307) In dieser zusammenfTfassenden auf deutschen en gegründet worden,
Analyse tauchen Schlagwörter wWI1eEe APIT das 1843 VO  e Bischof arl August YTal VO  -

vatisiıerung VOoO  — eligion”, „Kult des Indi- Reisach (neu-)gegründete Lyzeum wI1IeSs
viduums“, „Individualisierung VO  5 eli- uch ein1ige markante Eigentümlichkeiten

aut Allein hiler Waäal Unterricht un em1-g10N* aufl, die uch 1n anderen religionssO-
ziologischen Analysen der Moderne Ver- narausbildung unter einem ach integriert
wendung finden Die Herausgeber identi- und Vo  e einem Rektor geleitet, der
fizieren (gegen OTrS Te«c  ) nicht eInNe gleich Regens WAaTl. Hıer wurden die Proies-
Zeitschriftenreligion, sondern gehen 1m nahezu ausschließlich anfangs aAaus

Anschlufß Gerhard chulze VO  3 milieu- dem römischen Collegium Germanıcum,
spezifischen acetten der eligıon In den ann aus dem eigenen Haus
Printmedien AduUus (S 309) und insbesondere hier die Dogmatik

Der Sammelband g1ibDt nregungen für gegenüber den historischen un X  E
die theologische Reflexion, die wWI1e die ischen Fächern eın jel entscheidenderes

Gewicht; „Kirchengeschichte esa InHerausgeber cselbst betonen allerdings
TST noch elsten 1st. (Hinsichtlich des Eichstatt einen geringeren Stellenwert
neureligiösen DZWw. esoterischen „Zeıt- (13) Bıs gab die den Universita-
schrittenmarkte sind äahnliche Untersu- ten inzwischen Usus gewordenen, auft
chungen nach wWI1e VOTL eın Desiderat.) thodisches Forschen abzielenden Semminar-
Selbst WE die Quellenbasis für die Ana- übungen gal nicht, uch wurde €es un

Neues Testament his 1906 VO. einem einzl-Iysen manchmal eIwWa: schmal 1St, lassen
die jeweiligen Einzeluntersuchungen gCn Vertreter gelesen, beides nicht allein
kennen, wWI1e spannend und ohnenswert urc die knapperen finanziellen Resour-
die Beschäftigung mıiıt den ‚saäkularen‘ CC  - erklärbar. Und doch hat uch Eichstätt,

namentlich aufi dem Gebilet der Erfor-Printmedien als Spiegelbild religiöser Ge-
genwartskultur se1ın kann. schung der Scholastik, bedeutende Gelehr-

rlangen 14S Pöhlmann TE hervorgebracht, erinnert sSEe1 1wa L1LUTF
Albert Stöck! 3-1895) un den
fänglich In Eichstätt geformten Martın
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Grabmann (187J 949) Als während des sophisch-theologischen Hochschule“ 1924
gemäls dem bayerischen Konkor-Kulturkampfes die Priesterausbildung ıIn
dat Dazu sind Proben AdUuUs den Vorlesungs-vielen insbesondere preulsischen 1STU-

HICI unmöglich wurde, 9CWAaLN Eichstatt verzeichnissen un die Lyzealstatuten ab-
als Ausbildungsstatte uch weIılt über die gedruckt. Vielleicht den Höhepunkt des
Dı0Ozesangrenzen hinaus Bedeutung. Bändchens bilden die Ende wiederge-

geben zahlreichen un ansehnlichen POor-Dıie begleitend ZT1: Ausstellung der Un1i-
Schriftversitätsbibliothek entstandene trätphotographien der geistlichen Lyzeal-

Lavatersbringt nach einem kurzen Abrilßß der Ge- professoren. Johann Gaspar
schichte des Lyzeums SOWI1E seiner einzel- Kunst der Physiognomik daraus S1-
IC  — Disziplinen ıne recht nützliche abel- cherlich manche Rückschlüsse ziehen
larısche UÜbersicht der Vertreter er Diıszı- vermocht.
plinen und die Bıogramme der Eichstätter
Professoren bis ZUrLr Um{formung ZUL S  110 - München KTaus Unterburger
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